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Chronique générale

Politique sociale

Santé, assistance sociale, sport

Médicaments

1990 hatte das Eidg. Versicherungsgericht entschieden, die Infektion mit dem
aidsauslösenden HI-Virus sozialversicherungsrechtlich als Krankheit zu bezeichnen.
Dieses Urteil war seither immer wieder kritisiert worden, weil es für die Betroffenen,
die oft noch über Jahre ohne Anzeichen einer Erkrankung weiterleben können,
schwerwiegende negative Auswirkungen in den Bereichen Arbeitsmarkt und
Sozialversicherungen haben kann. Das EVG nahm eine aktuelle Auseinandersetzung
zwischen einem HIV-Positiven und einer Krankenkasse zum Anlass, seine
Rechtssprechung einer eingehenden Überprüfung zu unterziehen. Im Ergebnis sah sich
das Gericht aber in seiner Haltung bestätigt. Die Gleichstellung einer HIV-Infektion mit
einer effektiv bestehenden Krankheit werde durch die Ergebnisse der jüngsten Aids-
Forschung keineswegs widerlegt, sondern vielmehr noch gestützt. Es sei heute eine
breit akzeptierte Haltung, dass HIV möglichst früh und mit kombinierten Medikamenten
angegangen werden müsse. Auch auf dem Hintergrund des neuen KVG erscheine es
folgerichtig, in der Rechtssprechung nicht nur die bereits vorhandene Störung der
Gesundheit als Krankheit zu werten, sondern auch einen Zustand, der den Eintritt eines
drohenden Gesundheitsschadens mit Wahrscheinlichkeit voraussehen lässt. 1

PROCÉDURE JUDICIAIRE
DATE: 02.04.1998
MARIANNE BENTELI

1) Presse vom 24.3. und 2.4.98; CHSS, 1998, Nr. 2, Schwerpunktthema "HIV/Aids und die Sozialversicherungen"

ANNÉE POLITIQUE SUISSE — SÉLECTION D'ARTICLES SUR LA POLITIQUE SUISSE


